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VORWORT

Liebe Mitglieder,

an der Mitgliederversammlung des TuS im 
April nahmen 50 Mitglieder teil – bei einem 
Verein von 1000 erwachsenen und damit 
stimmberechtigten Mitgliedern eine erstaun-
lich kleine Gruppe der „letzten Aufrechten“. 
Dabei ist so eine Mitgliederversammlung der 
richtige Ort, um einmal richtig „Dampf“ abzu-
lassen, aber das scheint es beim TuS nicht zu 
geben – oder?

So möchte ich auf einige Punkte dieser Mit-
gliederversammlung an dieser Stelle einge-
hen:

1.  Der Trend zum TuS ist immer noch unge-
brochen. Im Gegensatz zu anderen Verei-
nen bleibt unsere Mitgliederzahl seit Jah-
ren nahezu konstant, was als sehr positiv 
zu werten ist. Mit ca. 1.500 Mitgliedern 
sind dies mehr als 1/3 der Einwohner in 
unserer Gemeinde. 

2.  Die Finanzen des TuS sind in Ordnung. 
Einnahmen von ca. € 220.000 stehen 
Ausgaben in Höhe von ca. € 224.000 ent-
gegen, so dass ein Unterschuss von 
knapp 4.000 € zu verzeichnen war. Dieser 
beruht in erster Linie auf einer Nachzah-
lung für erhöhten Gasverbrauch im Jahre 
2012, der auf eine nicht ordnungsgemäß 
installierte Lüftungsanlage im Sportler-
heim zurückzuführen war. Dies ist inzwi-
schen behoben und auch die Gemeinde 
hat sich dankenswerter Weise mit € 3.000 
an diesen erhöhten Kosten beteiligt.

3.  Die Jugendarbeit im TuS ist unter der vor-
bildlichen Leitung von vielen ehrenamtli-
chen Helfern im Verein ein wichtiger Be-
standteil der Arbeit im Verein und damit 
auch der Jugendarbeit in der Gemeinde. 
Dies wird auch in Zukunft so bleiben, sind 
doch im Sportverein ca. 75  % aller Ju-
gendlichen der Gemeinde Mitglied.

  Dabei muss aber festgestellt werden, 
dass sich durch die nach jeder Landtags-
wahl immer wieder durchgeführten 
Schulreformen die Jugendarbeit in den 
Vereinen nachhaltig schwieriger gestal-

tet. Zum Glück regt sich jetzt auch erster 
Widerstand von Seiten des Spitzensports 
gegen diese Politik, der auch uns hoffen 
lässt, dass sich dieser Schwachsinn nicht 
regelmäßig wiederholt!

4.  Die Wahlen für die Positionen im Vor-
stand haben in diesem Jahr zwei Verän-
derungen erbracht. Für Reimer Eck, der 
25 Jahre stellvertretender Vorsitzender 
war (eine Würdigung seiner Verdienste 
erfolgt an anderer Stelle), wurde Dirk 
Ludwig neu gewählt. Und unser Presse-
wart Werner Pirsig stellte sich aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht wieder zur 
Verfügung. Für ihn wurde Konstantin Ja-
kobi gewählt- ein junger Mann, der schon 
seit vielen Jahren unsere Internetseiten 
betreut. Wir danken Werner Pirsig für sei-
nen Einsatz und sein Engagement in den 
vergangenen Jahren. Wir denken, dass 
diese Veränderungen eine kontinuierliche 
Fortsetzung der Vorstandsarbeit auch in 
der Zukunft gewährleisten. 

  Aber: Es werden in allen Abteilungen und 
gerade im Jugendbereich ehrenamtliche 
Helfer gebraucht!

Vor uns liegt nun die für viele Mannschaften 
entscheidende Phase, in der es um Auf- und 
Abstieg geht. Dazu wünschen wir allen viel 
Glück und Erfolg, damit alle von einer erfolg-
reichen Saison sprechen können und sich die 
sicherlich unterschiedlich gesteckten Ziele 
erfüllen. 

 Wilfred Diekert

HINWEIS

Es ist endlich soweit: Wir erhalten einen neu-
en Hallenboden in der Turnhalle am Almtweg. 
Wahrscheinlich werden Anfang Juni dieses 
Jahr die Baumaßnahmen starten und ca. 5 
Wochen andauern. Wir werden Euch recht-
zeitig informieren, ob Stunden ausfallen müs-
sen, oder eine Doppelbelegung in der Sport-
halle am Distelkamp erfolgen kann. 
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Reimer Eck wurde auf der letzten Mitglieder-
versammlung von den Mitgliedern einstim-
mig zum Ehrenvorsitzenden des TuS gewählt

Reimer Eck ist seit 1975 Mitglied im TuS, bau-
te unmittelbar nach seinem Eintritt die Tennis-

DANKE REIMER

Auf dem Neujahrsempfang der Gemeinde im 
Januar 2014 wurden zwei Mitglieder im be-
sonderen Maße hervorgehoben, die sich seit 
vielen Jahren in unserem Sportverein einset-
zen und durch diesen Einsatz zu Vorbildern 
geworden sind:

Klaus Hagemann und Adolf Schultz

Was ist das Besondere an diesen Beiden, 
das sie über andere heraushebt?
Beide sind die Einzigen, die sowohl am Bau 
unseres Vereinsheimes 1973 als auch am 
Bau unseres Tennishauses Anfang der 90er 
Jahre an entscheidender Stelle weit über-
durchschnittlich mitgearbeitet haben. Und 
man kann auch nach so vielen Jahren sagen, 
dass ohne diese Beiden beide Projekte kaum 
so entstanden wären, wie sie sich heute un-
seren Gästen immer noch präsentieren!

Beide sind seit mehr als 4 Jahrzehnten Mit-
glied im Sportverein, zunächst mit dem gro-
ßen Ball als Fußballer, heute immer noch ak-
tiv mit dem kleinen gelben Filzball.

Und auch heute noch stellen sich beide im-
mer wieder in den Dienst des Sportvereins, 
wenn irgendetwas zu tun ist- da wird nicht 
lange gefragt, sondern einfach gemacht. Bei-
de sind, fast selbstver-ständlich, Mitglied im 
Ehrenrat des TuS.

Deshalb wurden sie sozusagen für ihr „Le-
benswerk“ anlässlich dieses Neujahrsemp-
fangs geehrt.
Wir schließen uns dieser Ehrung an und sa-
gen einfach Danke!

Wir wünschen den beiden verdienstvollen 
Mitgliedern noch viele gemeinsame gesunde 
Jahre in unserem Sportverein!

abteilung auf und war dann 
8  Jahre lang deren Abteilungslei-
ter. Seit 1989 war er stellvertre-
tender Vorsitzender des TuS. 

Reimer Eck hat für den TuS Ap-
pen in den vielen Jahren seiner 
Tätigkeit viel bewegt und neue 
Ideen eingebracht – er hat die 

Entwicklung des Vereins mitgestaltet! Ausge-
glichenheit und Besonnenheit, Verlässlich-
keit, Zuverlässigkeit und Sinn für das We-
sentliche standen bei seinem vorbildlichen 
Engagement im Vordergrund, Neutralität war 
eine Selbstverständlichkeit. Man kann sagen, 
ihn prägen typische deutsche Eigenschaften! 
Entschlossen stand er zu seiner Meinung, 
ließ dabei aber auch immer andere Meinun-
gen gelten, das war gut so und belebte die 
notwendige Diskussion!

Reimer Eck war immer gradlinig und deshalb 
nicht bequem und einfach. Aber wer seine 
Aufgabe im Interesse des Vereins erfüllen 
will, darf nicht bequem sein. 
Der Vorstand des TuS legte immer viel Wert 
auf sein Urteil und seine Meinung, war sie 
doch stets sachbezogen und nie persönlich.

Daneben zeigte er sich als souveräner Organi-
sator bei allen anstehenden Veranstaltungen 
wie z. B. Jubiläen oder Sportfesten mit dem er-
forderlichen Fingerspitzengefühl, bei denen er 
sich in keiner Phase aus der Ruhe bringen ließ!

Der TuS Appen dankt Reimer Eck für seine 
bisherige Tätigkeit und hofft, dass er uns mit 
Rat und Tat noch lange zur Verfügung steht 
und beglückwünscht ihn zu seiner besonde-
ren Auszeichnung!
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Mitgliederversammlung des TuS Appen von 1947 e. V.

am 10. 4. 2014 im Vereinsheim (App’s)

Beginn: 19.15 Uhr

1. Begrüßung

Wilfred Diekert begrüßt die anwesenden Mit-
glieder, namentlich Herrn Bürgermeister 
Hans-Joachim Banaschak, das Ehrenmit-
glied Herrn Gerhard Pein, den Ehrenvorsit-
zenden Jürgen Behn, die Vertreter der politi-
schen Gremien und den Vertreter der Presse, 
Herrn Zimmermann.
 
2. Feststellung der Tagesordnung und 

der Beschlussfähigkeit

Die Einladung zur Jahreshauptversammlung 
wurde am 27. 3. 2014 fristgerecht im Pinne-
berger Tageblatt veröffentlicht. Der Vorsit-
zende stellt die ordnungsgemäße Einladung 
und die Beschlussfähigkeit fest. 
Erschienen sind 50 Mitglieder. 

3. Genehmigung des letztjährigen Proto-

kolls

Das letztjährige Protokoll wurde in den TuS-
Themen im April 2013 veröffentlicht. Das 
Protokoll wird einstimmig genehmigt.

4. Bericht des Vorstandes

Wilfred Diekert bedankt sich bei allen ehren-
amtlichen Mitarbeitern, Betreuern, Trainern, 
Schiedsrichtern, Jugendleiter, Abteilungslei-
ter und Vorstandskollegen.

Er bedankt sich für die gute Zusammenarbeit 
mit dem Bürgermeister und dem Bauhof. Au-
ßerdem bedankt er sich bei den Mitarbeiterin-
nen der Geschäftsstelle. Ein besonderes Dan-
keschön geht an die vielen Spender und 
Sponsoren. 
Die Mitgliederentwicklung 2013 ist leicht rück-
gängig. Zu merken sind die ersten Folgen der 
Schulreform, manche Kinder kommen nicht 
zum Training, da sich die Schulzeiten verlän-
gert haben. Auch der olympische Sportbund 
äußert sich kritisch zum Schulsystem, da auch 
große dort Nachwuchsprobleme bestehen.
Ein großes Lob geht an die Handball-Abteilung. 
Es ist dem großen Einsatz der Trainerinnen und 
Trainern zu danken, dass 115 Kinder und Ju-
gendliche am Punktspielbetrieb teilnehmen.

Der Wunsch der Fußballabteilung einen 
Kunstrasenplatz anzulegen, wird mittelfristig 
aufgrund der finanziell angespannten Situati-
on der Gemeinde nicht umgesetzt.

Aufgrund einer reparierten, schlecht einge-
stellten Belüftungsanlage, hat der TuS eine 
sehr hohe Gas-Nachzahlung für das Jahr 
2012 und demzufolge eine sehr große Vor-
auszahlung für 2013 leisten müssen. Auf An-
trag haben die Gemeindevertreter einen Zu-

Elektro-Fachgeschäft

Walter Kryza

Hauptstraße 55 · 25482 Appen
Telefon 0 41 01/ 2 47 25
Fax 0 41 01/ 51 28 62
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schuss in Höhe von € 3.000,00 an den TuS 
bewilligt. Der Vorsitzende bedankt sich dafür.

Die Internetseite des TuS Appen ist einen Be-
such wert, sehr viele Informationen und sehr 
sehenswert.
Der TuS Appen wird immer mehr zum Dienst-
leiter. Es werden ständig neue Angebote ge-
sucht. Kurse wie „Klettern“, „ Zumba“, „Kine-
tik“ steigern die Attraktivität des Vereins.

Der Vorsatz des Vorsitzenden für das Jahr 
2014 lautet: Wer die Grenzen seines Denkens 
überschreitet, wir Erstaunliches erkennen!

Volker Behlke bedankt sich beim Bürgermei-
ster, bei den politischen Gremien, dem Bau-
hof und der Verwaltung für die gute Zusam-
menarbeit. 
Ferner gibt Auskunft über die derzeitige Hal-
len- und Platzsituation. 
Der Platz 1 ist wegen einer defekten Drainage 
kaum bespielbar. In der Spielfreien Zeit vom 
27. 5. 2014–31. 7. 2014 soll ein erneuter Ver-
such des Spülens durchgeführt werden. Das 
Walter-Pein-Turnier wird daraufhin für dieses 
Jahr abgesagt.
Um rechtzeitig auf Missstände vorbereitet zu 
sein, werden im Vereinsheim täglich die 
Strom- und Gasverbräuche abgelesen und 
an die Gemeinde übermittelt. 
In der Turnhalle am Almtweg wird im Juni 
dieses Jahr ein neuer Fußboden eingebaut. 
Im Zuge dieser Baumaßnahmen werden die 
Geräte Tore und die Notausgangstür eben-
falls erneuert. Die Geschäftsstelle wird sich 
um die Organisation der Sportstunden be-
mühen. Wahrscheinlich wird es zu einer Dop-
pelbelegung in der Sporthalle kommen.

Reimer Eck berichtet von den Planungen für 
das 25 jährige Jubiläum am 15.11.2014 der 
Sporthalle am Distelkamp. Alle Abteilungen 
werden sich präsentieren. Er bittet die Mitglie-
der um aktive Mitgestaltung, damit der TuS 
sich glanzvoll nach Außen präsentieren wird.

Anja Martens berichtet, dass auf der Ju-
gendvollversammlung am 27. 3. 2014 kaum 

Kinder und Jugendlich vertreten waren. Sie 
wurde als Jugendwartin einstimmig wieder-
gewählt. 
Anja Martens berichtet von den Aktionen im 
letzten Jahr und bedankt sich bei allen ehren-
amtlichen Helfern, den einzelnen Abteilung 
und beim Jugendbeirat für die Unterstützung. 
Für 2014 sind geplant: eine Schlafnacht, Ge-
staltung des Erntedank-TuS-Wagens, ein 
Völkerball-Turnier und eine Halloween-Party. 

5. Berichte der Abteilungsleiter

Die Abteilungsleiter berichten von ihren akti-
ven Mitgliedern. 

6. Bericht des Schatzmeisters 

Christoph Lütkemann berichtet, dass der 
TuS Appen im Jahre 2013 Einnahmen von € 
219.575,94 hatte. Dem standen Ausgaben 
von insgesamt € 223.836,19 gegenüber, so 
dass das Geschäftsjahr mit einem Verlust 
von € –4.260,25 abschloss.

7. Bericht der Kassenprüfer

Die Kassenprüfer Erwin Ridder, Heinz Roth und 
Tanja Klünder, hier vertreten durch Erwin Rid-
der, hatten am 15. 3. 2014 eine Prüfung vorge-
nommen. Sie bescheinigen der Verwaltung des 
TuS Appen eine ordentliche, transparente, kla-
re und ordnungsgemäße Buchführung. 

8. Entlastung des Vorstandes

Erwin Ridder stellt den Antrag, den Vorstand 
zu entlasten.
Dem Vorstand wird für das Geschäftsjahr 

2013 einstimmig Entlastung erteilt. 

9. Festsetzung des Etats 2014

Christoph Lütkemann stellt den Etat 2014 vor.
Der Etat sieht Einnahmen in Höhe von 
€   13.200,00 vor. Dem gegenüber stehen ge-
plante Ausgaben von € 212.604,00 so dass mit 
einem Gewinn von € 596,00 zu rechnen ist.
Dem Etat wird einstimmig zugestimmt. 

10. Beitragsanpassung

Der Vorsitzende berichtet, dass eine Bei-
tragsanpassung in diesem Jahr noch nicht er-
forderlich ist und bittet um Abstimmung, dass 
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der Tagesordnungspunkt 10 von der 
Tagesordnung gestrichen wird.

11. Wahlen

Reimer Eck stellt sich nach 25 Jah-
ren nicht wieder als stellvertretender 
Vorsitzender zur Wahl. Er bedankt 
sich bei den Mitgliedern für das Ver-
trauen, bei den Vorstandkollegen für 
die schöne Zeit und bei der Ge-
schäftsstelle für die gute Zusam-
menarbeit. Er war gerne stellvertre-
tender Vorsitzender und hat mit viel 
Freude an der Zukunft des TuS Ap-
pen mitgewirkt.

Auf Vorschlag des Vorstandes wird
11.1.  Dirk Ludwig wird einstimmig 

zum stellvertretenden Vorsit-
zenden gewählt. 

11.2.  Christoph Lütkemann wird 
einstimmig zum Schatzmei-
ster wiedergewählt.

11.3.  Konstantin Jakobi wird ein-
stimmig zum Pressewart ge-
wählt. 

11.4.  Tanja Klünder wird einstim-
mig zur Kassenprüferin wie-
dergewählt.

Alle nehmen die Wahl an.
11.5. Anja Martens wird einstim-
mig als Jugendwartin bestätigt.

12. Ehrungen

Wilfred Diekert erinnert an viele Er-
eignisse vor 25 und 50 Jahren.

Für 50 Jahre Vereinszugehörigkeit 
werden Peter Hochschild, Hermann 
Martens und Rita Martens geehrt.
Für 25 Jahre Vereinszugehörigkeit 
werden Harald Kampff, Kristin und 
Renate Pirsig, Nils Straub, Martina 
Koopmann, Heinz und Ira See-
mann geehrt.
Peter Hochschild, Hermann Mar-
tens, Kristin und Renate Pirsig, Nils 
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Straub haben die Ehrung persönlich entge-
gengenommen. 

Bärbel Pein und Rüdiger Pein wurden für 40 
Jahre Schiedsrichtertätigkeit vom Hambur-
ger Fußballverband geehrt. Der Vorsitzende 
bedankt sich recht herzlich und Lob diesen 
besonderen Einsatz.

Auf dem Neujahrsempfang der Gemeinde 
wurden Adolf Schultz und Klaus-Peter Hage-
mann für besondere Leistungen beim TuS 
Appen geehrt. Der Bürgermeister bedankt 
sich nochmals und überreicht beiden eine 
Ehrenurkunde.
Der Bürgermeister bedankt sich beim TuS 
Appen. Durch regelmäßige Treffen mit Volker 
Behlke werden Probleme und Unstimmigkei-
ten schnellstes behoben. 

13. Behandlung von Anträgen 

Es liegt ein Antrag vor, dieser wird vom Vor-
sitzenden verlesen. Der Vorstand ist der Auf-
fassung, dass die Mitgliederversammlung 
nicht über diesen Antrag abstimmen muss. 
Es handelt sich hierbei um einen Auftrag an 
den Vorstand und nicht an die Mitgliederver-
sammlung. Es wird einstimmig abgestimmt, 

dass über diesen Antrag nicht auf der Mitglie-
derversammlung abgestimmt wird. 

13. Verschiedenes 

Der Vorsitzende bedankt sich bei Reimer Eck 
für 25 Jahre Vorstandsarbeit und schlägt ihn 
zur Wahl des Ehrenvorsitzenden vor. Reimer 
Eck wird einstimmig von der Versammlung 
zum Ehrenvorsitzenden gewählt.

Der 1. Vorsitzende Wilfred Diekert bedankt 
sich bei allen recht herzlich für ihr Kommen 
und schließt die Versammlung um 21.15 Uhr.

 Wilfred Diekert  Jutta Koopmann
 1. Vorsitzender Schriftführer



10

FUSSBALL

Der Frühling ist da, der Sommer kommt. In 
der Bundesliga und den europäischen Wett-
bewerben stehen die Entscheidungen an, die 
Vorfreude auf die Fußballweltmeisterschaft in 
Brasilien steigt. Aber auch bei uns in Appen 
ist immer was los. Ich starte mit einem kurzen 
Rückblick auf die Hallenrunde. 
Aufgrund der Unterstützung durch die Bun-
deswehr konnten wir trotz angespannter 
Lage bei den Hallenzeiten jedem Team eine 
Hallenzeit geben. Die Hallenzeiten in der 
Marseille Kaserne helfen uns sehr und wir 
sind sehr dankbar über die Möglichkeit dort 
trainieren zu können.
Für alle jüngeren Teams gab es natürlich 
auch wieder ein eigenes Hallenturnier hier in 
unserer Distelkamphalle. Auch wenn die An-
zeigetafel leider immer noch defekt ist, war 
bei allen Turnieren die Stimmung in der Halle 

großartig. Viele Eltern und Betreuer helfen mit 
und unterstützen bei der Vorbereitung und 
Durchführung. Für mich als Jugendleiter ist 
es immer eine große Freude, wenn die Trai-
ner und Eltern anderer Mannschaften mir be-
richten, wie gern sie hier in Appen sind und 
wie viel Freude es macht, bei den Turnieren 
zu sein.
Bei der Hallenmeisterschaft gelang es uns 
erneut, die Leistungsfähigkeit des Appener 
Jugendfußballs unter Beweis zu stellen. Alle 
Mannschaften kämpften mit großem Einsatz 
und viel Freude, die Ergebnisse sind zufrie-
denstellend. Besonders hervorzuheben sind 
unsere beiden Jahrgänge der D Junioren. 
Dem älteren Jahrgang 2001, mit dem Trainer-
team Gerd Grabau und Martin Bartsch, ge-
lang nach einem mittelmäßigen ersten Spiel-
tag der Hallenrunde ein echter Durchmarsch. 

Hallenserie mit Erfolg abgeschlossen
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Von den folgenden 20 Spielen wurde keines 
mehr verloren und es gab auch kein Gegen-
tor mehr. Konsequenz war natürlich der Staf-
felsieg. Leider konnte dann in der nächsten 
Runde, nach unglücklichen Niederlagen, die 
weitere Qualifikation nicht realisiert werden. 
Der jüngere Jahrgang 2002 machte es noch 
besser. Nach der Vorrunde gab es weitere 
Siege und in der Vorschlussrunde ging es in 
der 5er Gruppe u.a. gegen St. Pauli und den 
HSV. Ungeschlagen, mit einem Sieg gegen 
St. Pauli und einem Unentschieden gegen 
den HSV war es letztlich das Torverhältnis, 
das den Ausschlag geben musste. Hier war 
der HSV leider besser, aber es blieb das Fi-
nale um die Hamburger Pokalmeisterschaft. 
Erneut spielten unsere Jungs stark und mit 
dem 4. Platz haben wir das Ergebnis des Vor-
jahres sogar verbessert. Bravo!

Voller Elan in die Frühlingsrunde

So sehr der Fußball in der Halle uns gefällt, 
auf dem Rasen ist es doch schöner. Glückli-
cherweise betreffen die Probleme auf Platz 1 
den Jugendbereich nicht so sehr und wir kön-
nen die meisten Spiele auf Platz 2 an der Feu-
erwehr durchführen. Wie sieht es da derzeit 
aus? Unseren A Junioren winken nach der 
Meisterschaft im Herbst nun dicke Brocken. 
Den starken Gegnern wird mit großem Kampf 

und Spielstärke entgegen getreten. Der der-
zeitige Platz im Mittelfeld auf Bezirksebene ist 
daher als großer Erfolg zu werten. Auch unse-
re C Junioren spielen nach erfolgreicher 
Herbstsaison erneut guten Fußball. Leider 
sieht es jedoch derzeit so aus, dass wir mit 
nur noch 8 Spielern für die kommende Saison 
kein Team mehr zusammen bekommen. Viel-
leicht finden sich ja noch einige Jugendliche 
des Jahrganges 2000 aus dem Appener Um-
feld. Ich würde mich darüber natürlich sehr 
freuen. Und mal ehrlich, es wäre doch scha-
de, wenn wir diese leistungsstarke Truppe, 
die erneut in der oberen Tabellenhälfte steht 
zum Saisonende verlieren würden.
Die D Junioren der Jahrgänge 2001 und 2002 
spielen mit zwei Teams auf Bezirksebene. Hin-
zu kommt ein 7er Team. In den Folgejahrgän-
gen 2003 bis 2006 sind wir ebenfalls gut auf-
gestellt und kämpfen gegen starke Gegner aus 
den Nachbarorten um Punkte. Eine Neuerung 
gibt es im Jahrgang 2006. Dort haben wir ein 
zweites Team für die sogenannte Fairplayliga 
gemeldet. Die Besonderheiten an dieser Liga 
sind neben dem Coaching Bereich und der so-
genannten Fanzone der fehlende Schiedsrich-
ter. Es gibt nämlich keinen und die Kinder sind 
angehalten, selbst zu entscheiden.
Ich möchte natürlich auch unser jüngstes 
Team nicht unerwähnt lassen, die G Juni-
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oren. Die 87 Tore in der Herbstrunde waren 
sicher kein Zufall, denn nach einer Auftakt-
niederlage im ersten Spiel folgten nun 3 Sie-
ge und es wurden bereits 33 Tore erzielt.
Soweit meine kurze Information aus dem 
Jugendbereich in Appen. Nicht unerwähnt 
bleiben soll ein Ergebnis der Mitgliederver-
sammlung der Fußballabteilung auf der Kar-
sten Kieldyk als stellvertretender Jugendlei-
ter wiedergewählt wurde. Ich freue mich 
auch weiterhin auf seine Unterstützung zäh-
len zu dürfen. Wer Interesse hat den Ju-
gendfußball in Appen zu unterstützen, sei es 
als Betreuer/Trainer oder durch sonstige 
Unterstützung, melde sich einfach bei mir 

oder spricht einen der Verantwortlichen auf 
dem Sportplatz an. Für unsere F Junioren 
und die E Junioren gab es zum Frühjahr 
neue Trikots. Mein Dank geht natürlich an 
die Sponsoren.
Als letztes der stets mehr als verdiente Dank 
an meine Trainer und Betreuer, die sich die 
Zeit nehmen unseren Jugendlichen und Kin-
dern das Fußball spielen beizubringen und 
sehr viel Zeit und Arbeit investieren.
Vielen Dank dafür und alles Gute für den Rest 
der Saison!

 Lars Gehlhaar
 Jugendleiter Fußball



Hauptstraße 85 · 25482 Appen
Telefon 04101-389266 · Mobil 0176-54040529 · heitmann-immobilien@gmx.de

… für ein schöneres Zuhause

Ihr Makler vor Ort.

(G. Heitmann)

Immobilienmakler (IHK)

FUSSBALL

Die Jugendabteilung Fußball
sucht für die kommende Saison

Trainer und Betreuer

Wir bieten 
neben unseren guten Sportanlagen und Trainingsmöglich keiten ein tolles, motiviertes 

Trainerteam und ein gutes Umfeld.

Wer Interesse hat oder nähere Informationen wünscht
meldet sich bitte beim
Jugendleiter Fußball
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 Fußball

Abteilungsleiter: Jürgen Krüger  Tel. 0 41 01 / 83 73 28 
Jugendwart: Lars Gehlhaar Tel. 0 170 / 7 35 17 65 

Erwachsene:         Trainer/Übungsleiter 
1. Herren   Di./Do.  ab 19.15  SP  Norbert Möller 
2. Herren   Di./Do. ab 19.15  SP Mario Wunderlich
1. Frauen   Di./Do. ab 19.30  SP Sascha Liebenow
2. Frauen   Di./Do. ab 19.30  SP Sascha Liebenow
1. Alte Herren   Mi.  ab 19.30   SP  Christian Koopmann
1. Senioren  Mi. ab 19.30  SP Rolf Behrmann

Kinder / Jugendliche:
1. A-Jun. 1995/96   Di./Do.  18.00 - 19.30  SP  Dogan Cebbar
1. C.-Jun. 2000   Mi.  16.30 - 18.00  SP  Marc Hollnagel
    Fr. 15.00 - 16.00 
2. D.-Jun. 2001   Di./Do. 17.15 - 19.15 SP Gerd Grabau 
   Fr 16.00 - 18.00 
1./3. D.-Jun. 2002  Di./Do.  17.30 - 19.15  SP  Stephan Schwarz/Ronny Oderich
   Fr. 16.00 - 18.00  
1. E-Jun. 2003  Mo./Mi. 16.30 - 18.00 SP Sven Lange
2. E-Jun. 2004  Mi. 17.00 - 18.00 SP Otto Martens
   Fr. 16.00 - 17.30 
1. F-Jun. 2005  Mi. 17.00 - 18.00 SP Max Wiesemann
   Fr. 16.30 - 18.00 SP
2. F-Jun. 2006  Mo. 17.00 - 18.00 SP Bendix Behn
   Do. 16.45 - 17.45 SP
1. G-Jun. 2007  Mo./Mi. 17.00 - 18.00 SP Thies Klingenberg
Spielgruppe 2008   Mi.  17.00 - 18.00  SP Peter Thon 

 Tennis

Abteilungsleiterin: Bettina Martens Tel. 0 41 01 / 20 66 53
Jugendwartin: Susann Wunsch Tel. 0 41 01 / 51 47 18

Trainingszeiten nach Absprache

 Handball

Abteilungsleiter: Mario Schneider  Tel. 0  41 01 / 83 72 91 
Jugendwartin: Sandra Nahnsen / Marion Klenz  Tel. 0  41 01 / 84 09 40 / 37 52 58

Damen  Do.  20.00 - 21.30  S  Esther Kerk
Herren  Di.  20.00 - 22.00  S  Mario Schneider
Minis (Jg. 2005 u. jünger) Do.  16.00 - 17.00 S  V. Hebisch / F. Hohenbild
2. E-Jugend/ml. (Jg. 03/04) Do. 17.00 - 18.30 S V. Hebisch / F. Hohenbild
1. E-Jugend/ml. (Jg. 03/04) Do. 17.00 - 18.30 S  Marion Klenz
D-Jugend wl. (Jg.2000/2001)  Mi.  16.30 - 18.00  S  Marion Klenz 
B-Jugend wl. (Jg.96/97) Di. 17.30 - 19.00 S J. Sander/Sandra Nahnsen
 Do. 20.00 - 21.30  S J. Sander/Sandra Nahnsen
A-Jugend ml. (Jg.95/96) Di. 19.00 - 21.00 S Michael Orzesek

 Judo

Abteilungsleiterin: Kristin Pirsig Tel. 0 41 01 / 6 59 22

Kinder ab 6 Jahre Mo. 16.00 - 17.15
Kinder ab 10 Jahre Mo. 17.15 - 18.30
Jugendliche/Erwachsene Mo. 18.30 - 20.00
Kinder und Jugendliche Fr. 18.00 - 19.30
Jugendliche/Erwachsene Fr. 19.30 - 22.00

T = Turnhalle S = Sporthalle K = Kindergarten SP = Sportplatz

ANGEBOTSÜBERSICHT
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 Turnen/Fitness

Abteilungsleiterin:  Birgit Bull Tel. 0 41 01 / 51 13 11
Jugendwartin:  Birgit Engelbrecht Tel. 0 41 01 / 77 10 60 

Erwachsene:    Trainer/Übungsleiter
Gymnastik 50+  Mo.  09.00 - 10.00  T  Carmen Monshausen 
Pilates Mo. 10.15 - 11.45 T Carmen Monshausen
Rückengymnastik I Mo. 18.00 - 19.00 T Kerstin Einsiedler 
Rückengymnastik II  Mo.  19.00 - 20.00  T  Birgit Bull 
Bauch-Beine-Po  Mo.  20.00 - 21.00  T  Kerstin Einsiedler
Lauftreff  Mo.  20.00 - 21.30  T  Martin Schmidt
Bodyforming  Mi.  09.00 - 10.00  T  Carmen Monshausen 
Wirbelsäulengymnastik  Mi.  10.00 - 11.00  T  Carmen Monshausen 
Rücken SM System  Mi.  18.00 - 19.00  T  Birgit Engelbrecht 
Rücken-Fit Mi.  19.00 - 20.00  T  Bianca Fluhr 
Pilates Mi. 19.00 - 20.30 K Birgit Bull
Fatburner Mi.  20.00 - 21.00  T  Martin Schmidt
Seniorengymnastik  Do.  10.30 - 11.30  T  Karin Kraiger-Müller 
Yoga  Do.  17.30 - 19.00  K  Carmen Monshausen
Fitness-Mix  Do.  19.00 - 20.00  T  Birgit Bull 
Fitness-Mix Easy Do.  20.00 - 21.00  T  Birgit Bull 
Muskelaufbau f. Männer Do.  21.00 - 22.00  T  Arvid Eislage
Rücken SM System  Fr.  09.30 - 10.30  T  Carmen Monshausen 
Power-Workout  So.  17.45 - 19.15  T  Martin Schmidt

Kinder:
Leistungsturnen  Mo.  16.30 - 18.00  S  Birgit Engelbrecht 
Allgemeines Kinderturnen  Di.  15.00 - 17.30  S  Bärbel Pein 
Gerätturnen  Di.  15.00 - 17.00  T  Tanja Bloens
Psychomotorisches Turnen Mi. 14.00 - 15.00 S Claudia Köster
Kleinkinderturnen 2–5 Jahre  Mi. Winter 15.30 - 17.00  T  Kristina Eybe 
 Mi. Sommer 16.00 - 17.30
Mutter-Kind-Turnen Do.  09.00 - 10.30  T  Andrea Knauf 
Psychomotorisches Turnen  Do.  09.30 - 11.30  S  Claudia Köster 
Psychomotorisches Turnen Do.  13.30 - 14.30 S  Claudia Köster 
BEWAH (Psychomotorik) Fr. 13.00 - 14.00 S Claudia Heinrich 
BEWAH (Psychomotorik) Fr. 14.00 - 15.00 S Claudia Heinrich
Ballett  Fr.  14.15 - 16.30  T  Jan-Michael Vehstedt 
Sportabzeichen Fr. 17.00 - 18.30 SP Birgit Engelbrecht
(nur Sommer)

 Badminton

Abteilungsleiter: Gerhard Storch  Tel. 017 4 / 9 44 41 72 
Jugendwart: Fabian Winkelmann  Tel. 017 4 / 9 65 16 65 

Jugendliche  Do.  18.30 - 20.00 S
Erwachsene  Mo. Mi. Fr.  20.00 - 22.00 S

 Tischtennis

Abteilungsleiter: Wolfgang Micket Tel. 04101 / 7 37 52 
Jugendwartin: Kathleen Kahlke Tel. 0 41 01 / 8 35 41 98  
Erwachsene  Di./Fr. ab 19.30 T 
Kinder / Jugendliche  Di./Fr.  18.00-19.30  T Timo Tischendorf
    Kathleen Kahlke/Manfred Stache
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TURNEN/FITNESS

Demnächst im TuS Appen

Der jüngste Trendsport in Fitnessstudios 
kommt aus den USA und heißt Bokwa – eine 
Kombination aus Tänzen und Kickboxen: 
Einzige Voraussetzung dafür ist das Beherr-
schen von Alphabet und Zahlen 
Jeder kann es machen. Wenn du dich be-
wegen und du buchstabieren kannst, dann 
kannst du Bokwa®. Ob 4 Jahre alte Kinder, 
Frauen und Männer aller Altersstufen, die 
Jungs mit „den zwei linken Füßen“, . . . – 
Bokwa® ist für Teilnehmer aller Altersgrup-
pen in der gleichen Einheit – mit der gleichen 
Musik – geeignet.

Weitere Informationen und Anmeldung unter:
TuS Appen Geschäftsstelle 04101-29159
Trainerin Birgit Bull  04101-511311

+++ BOKWA +++ BOKWA +++ BOKWA +++ BOKWA +++

Das sind die Teilnehmer des Sportabzei-
chens 2013. Der Jüngste war 8 Jahre alt, der 
älteste 68 Jahre alt. Es haben sieben Kinder 
und fünf Erwachsene teilgenommen. Das 
Sportabzeichen kann jeder von 6 Jahren bis 
99 Jahren erreichen. 

Sportabzeichen



HANDBALL

Kompetenz ist unsere Stärke.

Vier starke Marken,

drei starke Standorte,

ein starkes Team.

Rellingen • Pinneberg • Schenefeld
www.autohof-reimers.de

Nutzfahrzeuge
Freizeitmobile

 

Wir suchen DICH ! 
Hast du Lust auf Handball? 
Dann komm doch zu uns! 

Wir sind eine aufgeschlossene, fröhliche und nette Mannschaft von 9 Spielerinnen zwischen 15 und 
16  Jahren. Wir wollen nächste Saison unbedingt als A-Jugend weiterspielen und brauchen deshalb 
deine Unterstützung! Wenn du ’98, ’97 oder ’96 geboren bist, bist du bei uns genau richtig. 
Wir suchen Spielerinnen auf allen Positionen und nehmen auch gerne Anfänger auf. Wenn du also 
Spaß und Freude an Bewegung, am Umgang mit dem Ball und Lust hast etwas neues auszuprobie-
ren, komm einfach für ein Probetraining zu uns! Wir freuen uns auf dich!

Und hier findest du uns:
Dienstags von 17:30 bis 19:00 und donnerstags von 20:00 bis 21:30 in der Sporthalle Distelkamp! 
Die zukünftige weibliche A-Jugend vom TuS-Appen! 
 Liebe Grüße, 
 Celine und Sandra
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BADMINTON

Eine Saison geht zu Ende, die die Klassenein-
teilung der 5 Appener Teams bestätigt hat. Die 
1. Mannschaft war kurz vor der Relegation in 
die Verbandliga. Nun ist es immerhin ein 4.  Platz 
geworden. Dies bestätigt, dass das ohne Ver-
letzungspech wie in den Vorjahren, unsere 1. 
klar in die Bezirksliga gehört. Sehr positiv ist 
das Abschneiden der 2. Mannschaft in der KK 
A. Nachdem dem Abgang des 1. Herren, Lars 
Monsees, übernahmen die Nachwuchsspieler 
Fabian Winkelmann und Philipp Schümann Ver-
antwortung an Platz 1 und 2 und steigerten sich 
von Spiel zu Spiel. Auch dort konnte ein sehr 
erfreulicher 4. Platz errungen werden. Das 
3.  Team schlug sich unter der Leitung von Kar-
sten Kieldyk wacker und erreichte ebenfalls ei-
nen schönen 4. Tabellenplatz. Ein besondere 
Dank geht dabei an Lars Gehlhaar, der berufs-
bedingt nur am Wochenende in Appen ist, aber 
dennoch dem Team umfangreich zur Verfügung 
stand. Die 4. hatte diese Saison ein sehr starke 

1. Mannschaft verpasst knapp der Aufstieg in die Verbandsliga

KK C – Staffel mit Gegner, die zuvor z.T. deut-
lich höher aktiv waren. Dank guter Leistungen 
der Damen Annette, Andrea und Ute sowie ei-
nes schönen Entwicklungsschubes des dorti-
gen Nachwuchsspielers, Tobias Kieck, belegt 
das Team nun den 6. Tabellenplatz. Durch-
wachsen fällt die Bilanz der Breitensportliga-
mannschaft aus. Alle Niederlagen bislang wa-
ren knapp. Hier läuft die Saison noch. Es wird 
aber eine Platzierung im Mittelfeld heraussprin-
gen. Es haben mit Corinna, Raymond, Sven 
und Frank wieder neue Spieler das Team ver-
stärkt, die mit Spaß und Erfolg dabei sind.

Eine erfreulichen Entwicklung macht der Ju-
gendbereich. Dank Annette ist das Training so 
gut besucht, dass sie inzwischen von einen 
2.  Übungsleiter unterstützt wird. Auch die Leis-
tung stimmt. Es laufen die Vorplanungen für eine 
Jugendmannschaft in der nächsten Saison.
 Andreas Zietlow
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TISCHTENNIS

Bereits im Januar haben die Damen der 
Tischtennisabteilung ihre jährlichen Vereins-
meisterschaften ausgetragen. Die Beteili-
gung war groß neben den vielen spannenden 
Spielen im Einzel und Doppel haben wir es 
uns bei einem leckeren Snack-Buffet gutge-
hen lassen. Trotz dieser „Ablenkung“ wurde 

hart um den Titel der Vereinsmeisterin ge-
kämpft und auch die Doppel-Paarungen ha-
ben sich nichts geschenkt. Letztlich konnte 
sich Susanne über den Titel im Einzel freuen, 
gefolgt von Jutta und Kathleen. Glück-
wunsch! Im Doppel ging der Titel an Sylvia 
und Kathleen.

Inzwischen ist die Saison 2013/2014 bei uns 
beendet. Alle Mannschaften waren mit viel 
Engagement bei der Sache.
Die dritten Herren um Axel Seidenthal haben 
es in der 1. Kreisklasse A sogar zum Meister-
titel geschafft! Und auch die zweiten Herren 
(1. Kreisklasse B) und die vierten Herren 
(2.  Kreisklasse B) können sich über den 
zweiten Platz in ihrer jeweiligen Liga freuen. 
Für die vierten Herren bedeutet das den di-
rekten Aufstieg, für die zweiten Herren geht 
es in die Relegation. Spannung ist garantiert. 
Die ersten Herren haben dieses Jahr in der 2. 
Bezirksliga Süd leider nicht so viel Glück ge-
habt und stehen zum Ende der Saison auf 
einem Abstiegsplatz. Der Wiederaufstieg 
wird aber in der nächsten Saison in Angriff 
genommen.
Im Damenbereich können die ersten Damen 
auf eine gute Saison in der 1. Bezirksliga zu-
rückblicken. Obwohl häufig mit Ersatz aus 
der zweiten Mannschaft gespielt werden 
musste, steht am Ende der Saison der 

    Topp & Mehlstäubler OHG
     Kfz-Meisterbetrieb
    0 41 01 / 2 66 87

Kfz-Instandsetzung aller Fabrikate
AU + TÜV Wartung von Klimaanlagen

Abschleppdienst + Autoverwertung
Verkauf von Gebrauchtwagen

Moorweg 7   25482 Appen

Von l. Sylvia Köhler, Kathleen Kahlke, Ute Nolden, 
Susanne Woltmann, Sandra Plümer, Sabine Otto, 
Jutta Koopmann, Sandra Micket



TISCHTENNIS

9.  Platz im Elferfeld. Gar nicht schlecht für 
die starke Liga! Und auch die zweiten Da-
men können sich über einen überaus be-
achtenswerten 5. Platz in der Kreisliga freu-
en.

Wir sind also gespannt auf die nächste Sai-
son, aber genießen jetzt erst einmal die ver-
diente Sommerpause mit spaßigen Trai-
ningsspielen.

Im Jugendbereich wird es noch vor der Som-
merpause ein Schnupperangebot für die 3. 

und 4. Klassen geben. Aber auch alle anderen 
Kinder und Jugendlichen ab 10 Jahren sind 
herzlich eingeladen, einmal beim Jugendtrai-
ning dienstags ab 18:30 Uhr und freitags ab 
18:00 Uhr vorbeizuschauen und den Tisch-
tennis-Sport auszuprobieren!! Unsere Trainer 
Kathleen und Timo freuen sich über jeden Zu-
wachs und bringen auch Neulingen mit viel 
Geduld diese schöne Sportart nahe. Interes-
senten können sich auch gern an die Ge-
schäftsstelle wenden unter Telefon 04101/
29159.
 Eure Christa

Wir bedrucken alles, auch Papier!
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JUDO

Unsere Neujahrsfeier hat auch in diesem 
Jahr für die Judo-Abteilung den Anfang für 
eine viel Zahl von Aktionen gemacht. Doch in 
diesem Jahr trafen wir uns nicht, um die Ke-
gelbahn unsicher zu machen, sondern legten 
zwei Veranstaltungen zusammen - die Neu-
jahrsfeier und die vereinsinterne Meister-
schaft, die Judosafari. 
Am 24. Januar begannen die Jungen und 
Mädchen zwischen 6 und 14 Jahren mit der 
Judosafari. Durch gute Leistungen konnten 
sie ein leistungsentsprechendes Abzeichen 

gewinnen. Hierzu mussten sie, aufgeteilt in 
zwei Altersgruppen, zu drei Aufgabenteilen 
antreten, dem leichtathletischen Teil beste-
hend aus den Elementen Sprung, Wurf, Lauf, 
dem kreativen Teil und dem Judo-Teil.
Für den kreativen Teil sollten die Kinder zu 
Hause ein Kunstwerk gestalten. Einzige Vor-
gabe war der Titel „Judo im Schuhkarton“. 
Die Werke wurden von einer fachkundigen 
Juri begutachtet und bewertet. Dies war gar 
nicht so leicht, denn es waren viele tolle Ar-
beiten darunter.

Der leichtathletische Teil bestand – wie im-
mer – nicht nur aus dem einfachen Laufen, 
Werfen und Weitspringen. Auch in diesem 
Jahr hat sich unser Organisationsteam etwas 
Neues und interessantes einfallen lassen. 
Viele, die unsere Berichte aus früheren Jah-
ren kennen, dürften wissen, wie schwierig 
diese Aufgabe war. Haben wir doch schon so 
viele Dinge geworfen, sind auf die unter-
schiedlichsten Weisen gesprungen und die 

Hallo liebe Appenerinnen und Appener,

liebe Freunde des Judo-Sports!
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JUDO

Laufaufgaben waren auch immer sehr kreativ 
bis ungewöhnlich. Doch sie haben es ge-
schafft und so mussten unsere Judokas zum 
ersten Mal eine Strecke absolvieren und durf-
ten dafür nur auf zwei Servietten treten.

Für die Sprungaufgabe banden wir einige 
Gürtel zusammen und erhielten so ein langes 
„Seil“.

KFZ-MEISTERWERKSTATT

Guido Monshausen
Bogenstraße 2 · 25482 Appen
Telefon 0 41 01 - 8 36 58 05
Telefax  0 41 01 - 8 36 58 04
Mobil-Tel. 01 76 - 96 28 25 14

• HU inkl. AU

• Inspektionen

• Rad + Reifen

• Auspuff

• Bremsen

• Unfall-Reparatur



JUDO

Die Wurfstation war etwas komplizierter. Ein 
mit Sand gefüllter Stumpf sollte in einen von 
drei Kästen geworfen werden. Je weiter der 
Kasten entfernt war, um so mehr Punkte gab 
es. Das ist nicht kompliziert? Wenn man mit 
dem Rücken zu den Kästen steht und nur 
durch die Beine werfen darf, ist dies schon 
eine anspruchsvolle Aufgabe.
 
Nach dem anstrengenden Judo-Teil wurde 
gemütlich mit Eltern, Trainern und Judokas 
gepicknickt und zusammen gesessen. 

Das Wettkampfjahr 2014 begann in diesem 
Jahr eher spät. Am 25. Januar machte Marina 
Callsen den Auftakt in die Saison. Mit einem 
ersten Platz bei den Hamburger Meister-
schaften der Frauen U18 beginnt das Jahr 
mit einem Lächeln. 
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JUDO

Landesverbänden (einige kamen sogar aus 
Berlin) bedeutet zwar auch viel Wartezeiten in 
Kauf nehmen, doch am Ende hat es sich für 
alle gelohnt. Neben viel Kampferfahrung (für 
einige war es das erste Turnier) konnte jeder 
eine Medaille mit nach Hause nehmen. Das 
nächste Turnier kann kommen.
 Kristin Pirsig
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Mit dem Buxtehuder Mc Donalds-Cup im Fe-
bruar und dem Frühjahrsturnier von Blau-Weiß 
96 Schenefeld Anfang März starteten auch die 
Jüngeren in die Wettkampfsaison. In Buxtehu-
de mussten wir einiges an Lehrgeld zahlen. 
Doch Maxi Kabsch erkämpfte sich den dritten 
Platz und holte so das einzige Edelmetall für 
den TuS. Anders sah es in Schenefeld aus. Ein 
großes Turnier mit vielen Teilnehmern aus fünf 
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TENNIS

• • • TENNIS • • • TENNIS • • • TENNIS • • • TENNIS • • • TENNIS • • •

Ob klein oder groß, jung oder schon älter,  Anfänger 

oder Könner, Einzel oder Doppel,  miteinander oder 

 gegeneinander Tennis ist ein Sport für die ganze Familie!
Du wolltest es schon immer mal ausprobieren? 

Dann melde dich doch einfach mal zu einem „Gratis“-Tennis-Training mit unseren  lizensierten Trainern an.
 Unsere Jugendwartin, Susann Wunsch, organisiert gern einen Termin (Ihr braucht nur ein paar 

 Turnschuhe mit möglichst glatter Sohle,  Tennisschläger leihen wir euch.)
Übrigens, auch deine Eltern können sich zu einem „Gratis“-Training für Erwachsene anmelden und 

vielleicht kannst du sie ja bald zu einem  gemein samen Tennismatch herausfordern.
Wir freuen uns auf euch!

TuS Geschäftsstelle: 0 41 01-2 91 59
Jugendwartin Susann Wunsch: 0 41 01-51 47 18

„Gratis“-Training/Erwachsene Peter Lengwenus: 0 41 01-20 88 49

• • • TENNIS • • • TENNIS • • • TENNIS • • • TENNIS • • • TENNIS • • •
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TuS Appen von 1947 e.V. 

Almtweg 23, 25482 Appen Telefon: 04101-29159 

 

 

AUSZUG AUS DER VEREINSSATZUNG UND HINWEISE 

 

§ 1 NAME UND SITZ DES VEREINS 

(1)  Der Name des Vereins lautet: 

       Turn- und Sportverein Appen von 1947 e.V. (nachstehend TuS genannt) 

(2)  Der TuS hat als im Vereinsregister des Amtsgerichts Pinneberg eingetragener Verein seinen Sitz in 

Appen. 

§ 2 ZWECK 

(1)  Der TuS betreibt die planmäßige Pflege und Förderung des Sports. 

       Der Betreuung und Förderung der Jugendlichen ist dabei besondere Aufmerksamkeit zu 

schenken. 

§ 5 MITGLIEDSCHAFT 

Die Mitgliedschaft ist schriftlich zu beantragen. Die Erklärung eines Minderjährigen bedarf der 

schriftlichen Zustimmung seiner gesetzlichen Vertreter.  

Mit dem Antrag wird die Vereinssatzung anerkannt. 

Der Austritt aus dem TuS kann nur zum Ende eines Kalendervierteljahres erfolgen und muss 3 Monate 

vorher schriftlich erklärt werden. 

§ 6 RECHTE UND PFLICHTEN DER MITGLIEDER 

Die Mitglieder sind berechtigt, im Rahmen des Vereinszwecks an den Aktivitäten des TuS 

teilzunehmen. Voraussetzung für eine Teilnahme an den Aktivitäten der Abteilungen ist eine 

ordnungsgemäße Anmeldung in den betreffenden Abteilungen. Die Mitglieder haben sich der Ordnung 

der Übungs- und Spielbetriebs anzupassen. Sie sind zur Zahlung von Gebühren und Sonderbeiträgen 

bei kostenintensiven Leistungen des TuS verpflichtet. Die Rechte der Mitglieder sind nicht 

übertragbar. 

§ 8 BEITRÄGE 

Die Höhe der Beiträge richtet sich nach den Erfordernissen des Vereins. Sie wird aufgrund § 8.2 der 

Satzung durch die Mitgliederversammlung festgesetzt. 

Abteilungen können verpflichtet werden, einen Sonderbeitrag zu erheben. 
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Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belastenden Betrages verlangen. 
Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
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AUTOGAS-

ANLAGEN

Rellinger Straße 23 · 25421 Pinneberg · Telefon: (0 41 01) 2 55 90/92

Beratung, Einbau

und Wartung von

Für alle

Fabrikate!

Preiswert tanken!

An unserer Gastankstelle 

 tanken Sie ab 74,9 Cent pro Liter

AUTOGAS-

ANLAGEN


